
 

„Ostereier und Urkunden“ 
 

Osterturnier 2015  

 
Kinder freuen sich über Ostereier. Klaus und Sylvia Silbernagel freuen sich über das 
Erreichen des 3. Platzes im Turnier der Senioren II C Klasse. Es ist der bis dato 
größte Erfolg des TSC Crucenia Heimpaares. 
 

 
 

Vor der heimatlichen Kulisse im Crucenia-Tanz-Centrum zu tanzen ist natürlich 
etwas Besonderes. 9 Paare aus verschiedenen Vereinen hatten sich gemeldet, um 
gemeinsam mit den Silbernagels um den Einzug in die Runde der besten 6 Paare zu 
tanzen. Klaus und Sylvia war die Aufregung anzumerken. Unterstützt durch das 
anwesende Publikum konnten die beiden das im Training erarbeitete Tanzen 
souverän auf die Fläche bringen und sich für das Finale qualifizieren. Hier entbrannte 
ein spannender Kampf um die beliebten Plätze auf dem Siegertreppchen. Und groß 
war bei Klaus und Sylvia die Freude über das Erreichen des 3. Platzes.  
Turniertanz ist ein schweißtreibender Sport. Körperhaltung, Körperspannung, 
Schwung und natürlich Taktsicherheit sind dabei die wichtigsten Kriterien, die 
während eines Turniers von den fünf Wertungsrichtern beurteilt werden. Mehrmals in 
der Woche trainieren die Paare. Dabei werden sie von ausgebildeten 
Turniersporttrainern unterstützt.  
  
 
Zum traditionellen Osterturnier hatten am Ostersamstag der TSC Crucenia Paare der 
Senioren-Standard-Klassen eingeladen. Selbst weite Anreisen nahmen die Paare in 
Kauf, um in Bad Kreuznach zu tanzen: Überlingen, Freiburg oder auch Siegburg 
liegen nicht gerade „um die Ecke“. Der Zuspruch durch die angereisten Turnierpaare 
ist für den TSC Crucenia als Veranstalter und auch für die Stadt Bad Kreuznach ein 
voller Erfolg. Insgesamt hatten sich weit über 50 Paare für die 6 Einzelturniere der 
verschiedenen Leistungsklassen gemeldet.   
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Durch das Turnier führte wie immer routiniert 
und sehr souverän Dierk Johann. Und für die 
Musikauswahl war Rainer Heller (rechts) 
verantwortlich. 

 
Viele Paare kommen seit Jahren nach Kreuznach, um hier an Ostern zu tanzen. Die 
Siegerehrungen aller Turniere nahm die 1. Vorsitzende des TSC Crucenia Kirsten 
Geisler vor. Wie schon in den vergangenen Jahren wurde sie tatkräftig durch ihren 
sechsjährigen Enkel Felix Reimann unterstützt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fleißige Helfer des TSC 
Crucenia sorgten für das 
leibliche Wohl der 
angereisten Paare. Neben 
Kaffee und Kuchen gab es 
auch leckere Pizzabrötchen, 
Würstchen und ver-
schiedene Salate. 
 

 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Siegerehrungen erfolgte durch die 
1. Vorsitzende Kirsten Geisler. 
Unterstützt wurde sie von ihren 
beiden Enkeln Felix und Emily. 

 

Kirsten Geisler erklärt die jährlich erzielten hohen Meldezahlen zu dem Osterturnier 
des TSC Crucenia so: „Das Ambiente trägt genauso zu dem Gelingen einer 
Veranstaltung bei, wie ein gutes Parkett und tanzbare Musik. Die Turnierpaare sollen 
sich in unseren Räumlichkeiten wohl fühlen. Besonders die im vergangenen Jahr 
durchgeführten Renovierungsarbeiten kamen bei den Gästen sehr gut an.“ Und der 
Erfolg gibt der 1. Vorsitzenden Recht.  
 
Zu Ende des Turniertages starte mit Walter und Marita Knauer ein weiteres TSC-
Paar. In der Senioren III A Klasse hatten sich 10 Paare gemeldet. Für Marita und 
Walter war das Erreichen des Finales ein Erfolg, da die beiden erst vor einem 
dreiviertel Jahr in die A-Klasse aufgestiegen sind. Auch in der Runde der besten 
sechs zeigte das TSC Heimpaar eine sehr gute Leistung. Am Ende freuten sich die 
Knauers über einen guten 5. Platz. 
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